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1, i eb* Serne i r:r*.e ,

d"er Text d.er Lesung a'q¡s d,e¡n är*pheten Jeeeja, den a¡ir r*c!¡å, .f:ter,
sch*rr geherrt hæber¡, bekaerrct, w€niì ffie.n ihn r¿ä,her &\] *esåcht rzs;mæ,t"t
eine erschrsckend r¡aderne Aussage z,rt tregen f,ür unseÍ' Shr - '::,1

$ryi.r tra.be;r u¡r* v*ru r¿s t,ellen: ångered"et åst lsreç.I , rtas V*:l-k, uffid' :

ãwåàr'das V*l.k ån seines'Verssmmlun#r in der Kår*he, ím TennpeJ"" ü'*,s,
ist rçi-*ht.åef . $åcht vi-ele eår¡selne *i.nd ins pri'rat.e L,eben håne'årt:;."
als F:ter¡set}sr¡, díe es tåberaål gibt,, angetupft v6.ä #r-'tt her d,l¡r.æh
clen ftuf ¿*.es Sp:"echera, Ýr¡er sr eB sieht, der sel:a¡éåeh.*.,.*ae W*crt. ''tr,å.n

flrundda&*m, einç ürundgegebenheit o i.st ; D*e .&ng*p,ede{.en s*r¿d
üottes 1l*Lk , VcJ,h, VclJ"k i"n d"er VsreamelåürìÆ: b*íe:å'nariçåer be,åæ
Galtesd*'enst " N¡,¡r dann }çsnn das Herþe der ã*na*tung ç¡årkLå,æ*¡
v€rfte:¡Ênßen a,enderl " .&nst:nsten bleil¡t es ví*ål"e i*h'L eín ${el*n3appeål *

Was eteht aber dann de.? Ilenni.t wit' recF¿t verstehen: Hir ¡ø*åI*rt dåe
danaLs- beLrachten, das Vo-l"k Lsrael i-m TempeL in .]erusalem* åber
wir sÕ.ll*n u¡p,å genein* sehen in unser*r Verea.nnn¡l-ung. Ðíes 'f-**ne
ühereetaen in* ei.gentÏí*i: keån tlberseÈæen: Win åågÉ dåe 'srxÌ
cl¿*¡¡rals¡ &s gåht, sie n*ch, die dss¡*19- Hir mirad Ïepç*e}. S,# k€åþle
cli*se FE¡rmr¡iåerung kli:tgt, wir ee>Låten síe anr¡ehmen r
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Und" s$ heifrt- ee ¡¡uÌÌ: þ'ast
erhsben? Ålies rsc:ht. A

su*hen und beten: Cie Kl
iou-he in Nncken, spreng
ze:'trLi¡r¡nnern .

,ï¿rch einma]-: Es igt, nich
.'lc:ch da cfrtlben acrhnicken"
gesegt: Ihr scìlt die J
jedes J¿:ch. Es Ëeht nåcF¡t
u¡n dic Revolut,icn Gottes
be im Gottesd"i*,r¡etl¡€rse,rpme

*as N#lci¡ete: -4b€r es ¡cufS
ì:æben, *ån Fås,r¡s haben. W

Si-tlt, uns årt:eitt Hir h*.b
l/eruerren, seg#¡l? ür*fiç
rede van dcrraels " Ðe. gå
heberr, keiner¡ årbeåtgeber
is i nd in VerasltÞrortung
sich, s*ndern f;ür die IL¿re
eibt und d.amit Verdienst
nur am Br*t, sondern &m
Ëurrå Kl-eiden 
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tr-]nd. r¿un steht da: "Ur¡tçr e
Es ie t ni-cht er1s"ubt, kein
so"'l-i t s jer*and' v*rnehnnen
denen erts åst. Er muß es

Und da¡ln heí6.'* es I " Ihr
j*rich cien Hungernden clein
Si:ppchen; das. ist nicht g
der Regierung, d.ie ¡nuñ V
Arbeit, gebe,n k'Snnen,
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nieht d.araus, da$ ieÏ¡
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Fx'evels ðffnenn die Jocher riie
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Y ihm, *em einen llerrn.

e:t verstaher¡ kör:n*n, *;ohilr da
t bru,ta3 r ' slitt*n hínein ii¡s
lsrdnungen da¡sa.ls, heute,
ein båBcl¡ell ve¡'stehe¡a konnen,

herenkermsnt. ur*d der maeht damit
ht ein Spait, ein Råß, im Bil"d
e €esprsf,rËtt ¡sård., r+ie wenn
rs,usbrícht ein Licht. "Ilar¡n
st wie eine P{ergenröte, eine¡r
ei*en ?eg dee Leben*, der

einer biet, rlen da schei:Ìbar
blut,el¡ ein båfrchen sieh hart

"çlie tçËichst eilenrSs zu." Es
t" die reíne L¿rsi ist. llie
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verli"ert,', geri*sen wird, e
't ut - , dei.r¡e l4ur¡d.* , dei
v*ird. ní*ht 6elret*gneÊ,
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Und d.ir folgen tut Ehr
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Ur¡d weiter: "lÍnd wenn
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suche&, frt,:- f,J-eÞen,
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